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ÜBER MICH

Das Interesse am Fremdem und die Mitgestaltung von Lebensbedingungen sind zwei Faktoren, die mein  
berufliches Leben prägen. Mit jungen Menschen in Gruppen über Lebensentwürfe und Ziele nachzudenken  
war zentrales Element meiner ersten Berufstätigkeit in der Schulpastoral.

Die Aufgabe im Schulalltag teilnehmerorientiert Gruppen zu initiieren war eine Herausforderung, die mich zu  
verschiedenen Fortbildungen motiviert hat. Neben der Gruppendynamik spielte vor allem die Themenzentrierte  
Interaktion eine wesentliche Rolle.

Die Ausbildung zum Supervisor habe ich 1999 abgeschlossen. Seit dieser Zeit bin ich als ausgebildeter Berater  
in verschiedenen Feldern unterwegs und erkunde mit den Teilnehmenden in Einzel-, Team- und Gruppensuper- 
vision die jeweilige berufliche Wirklichkeit.

Mich treibt dabei die Erfahrung und Überzeugung, dass ein vertieftes Verstehen sozialer und institutioneller  
Situationen zu einer höheren Lebenszufriedenheit führen und damit einem Burnout vorbeugen kann.

Neben dieser freiberuflichen Tätigkeit bin ich heute als Leiter des Referates Weltkirche für Fragen internationaler  
Gerechtigkeit und Entwicklung verantwortlich.



Professionelle Beziehungen gestalten  Neu in Paderborn! BALINTGRUPPE für Supervisorinnen & Supervisoren

WOZU EINE BALINTGRUPPE?

In der beraterischen Arbeit mit Menschen gibt es immer 
wieder Momente der Irritation: Anliegen der Ratsuchen-
den sind unklar, Reaktionen erscheinen merkwürdig, als 
Berater*in fühlt man sich seltsam verwickelt … 

Oft stecken hinter diesen Phänomenen Faktoren, die auf 
den ersten Blick nicht zu erkennen sind. In der Balint-
gruppe geht es um den gemeinsamen Versuch mehr von 
der Situation zu verstehen, sich Zeit zu nehmen und sich 
forschend dem Hintergründigen zu nähern.

ORGANISATORISCHER RAHMEN

Mit Interessierten führe ich ein unverbindliches Vorge- 
spräch. Ein erstes Gruppentreffen dient dem gegen- 
seitigen Kennenlernen. Dort werden auch die weiteren 
Termine abgesprochen. Ort und Zeit des ersten Treffens 
werden den Interessierten mitgeteilt. 

Die Gruppe wird zwischen 6 und 10 Teilnehmer*innen 
haben. Es werden 15 Sitzungen verteilt auf 18 Monate 
verabredet. Jedes Treffen umfasst 3 Stunden. Die Treffen 
finden in Paderborn statt.

WIE WIRD GEARBEITET?

Im Blickpunkt der Balintgruppe stehen Situationen aus 
dem beruflichen Alltag. Die Beratung beginnt mit der 
Schilderung einer konkreten Szene. Einfälle und Reso- 
nanzen der anderen Gruppenmitglieder beleuchten das 
Geschehen aus verschiedenen Perspektiven. In diesem  
Verweilen können Übertragungsphänomene und unbe- 
wusste Anliegen sichtbar werden. Dadurch kann die 
Szene neu verstanden werden. Was wiederum die innere 
Freiheit erhöht und einen veränderten Umgang mit der 
Situation ermöglicht.

RÜCKFRAGEN & ANMELDUNG

Telefonisch unter 0 52 93 - 930 406  
(in der Regel bin ich am Donnerstag zwischen  
7.30 Uhr und 9.00 Uhr gut zu erreichen) 

Ich rufe gerne zurück. 

E-Mail: ulrich.klauke@t-online.de .

wahrnehmen – verstehen – gestalten – vorbeugen 


